
Sommer 2022
  Ausgabe Nr. 3 

1 

Die Guten Nachrichten 

Verabschiedung von  
Pfarrer Jörg Weag  
Seite 6

Coworkers 
Jannis Ahnert
Seite 26

Sozialladen Jahres-
hauptversammlung
Seite 14

Evangelische 
Thomaskirchengemeinde
Aulendorf



Thema

2 3 

Inhaltsverzeichnis

Inhalt Geistliches Wort 

   

Geistliches Wort ..............................................................................................................................ab Seite 3
Konfirmation........................................................................................................................................... Seite 4
Verabschiedung ...............................................................................................................................ab Seite 5
Dornbuch e.V. ...................................................................................................................................ab Seite 8
Seniorenkreis .......................................................................................................................................... Seite 9
Kindergarten ...................................................................................................................................ab Seite 10
Mesner-Team ........................................................................................................................................Seite 12
Besuchsdienst in Not! .......................................................................................................................Seite 13
Sozialladen ............................................................................................................................................Seite 14
Mahnwache für den Frieden ..........................................................................................................Seite 16
Kasualien ................................................................................................................................................Seite 17
Geburtstage ................................................................................................................................... ab Seite 18
EOT ..................................................................................................................................................... ab Seite 20
Gottesdienste ................................................................................................................................ ab Seite 22
YOU-Go Aule.........................................................................................................................................Seite 25
CoWorkers .............................................................................................................................................Seite 26

Impressum
Herausgeber:
 Evangelische Thomaskirchengemeinde 
 Schulstr.17 | 88326 Aulendorf
 Tel. 07525 2660
 E-Mail: pfarramt.aulendorf@elkw.de

Redaktion:
 Pfarrer Jörg Weag
 Elke Windberg | Sekretärin im Gemeindebüro

 Guido Winkhardt | 1. Vorsitzender

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
 Dienstag | Mittwoch | Donnerstag
  9.30-11.00 Uhr u. nach Absprache

Ausgabe Sommer 2022 | Nr. 3
 Auflage: 1400 Stück

Gestaltung & Druck:
 Kirchendruckerei
 Reintjes GmbH, Kleve

Bilder: 
Alle Bilder Gemeindebrief Magazin 
für Öffentlichkeitsarbeit außer
Titel: Foto Elke Windberg 
S. 6: Foto Pfr. Weag Erwin Hildebrand 
S. 9: Foto Gesangbuch Christiane Menzel
S. 10|11: Fotos Regina Schrempp
S. 12: Mesner-Team Erwin Hildebrand
S. 14: Foto Bruno Sing
S. 15: Foto Pfr. i.R. Gebhardt Gauß
S. 26: Fotos Jannis Ahnert

Bei einer Fortbildung in meinen ersten Be-
rufsjahren war es üblich, zwischendurch 
auch Zeiten der Konzentrativen Entspan-
nung einzuüben. Eine Übung ist mir aus 
dieser Zeit noch in guter Erinnerung. Dazu 
legt man die flache Hand auf den Bauch, 
direkt unterhalb der Brust und spürt ein-
fach ein paar Minuten dem eigenen Atem 
nach – diesem Auf und Ab, das wie selbst-
verständlich geschieht, ein Leben lang, in 
jeder Sekunde. 

Wenn wir aufgeregt sind, dann geht unser 
Atem schneller. Und im Winter sehen wir 
ihn in kleinen Wolken vor unseren Mün-
dern, wenn wir ausatmen. Dieses ständige 
Wunder geschieht jeden Augenblick, ganz 
ohne unser Bewusstsein, einfach so.
 
„Da machte Gott, der HERR, den Men-
schen aus Erde vom Acker und blies 
ihm den Odem des Lebens in die Nase. 
Und so ward der Mensch ein lebendiges 
Wesen“, so heißt es in der Schöpfungsge-
schichte.

Gott haucht dem Menschen seinen Atem 
ein und erweckt ihn so zum Leben. „Ru-
ach“ heißt das hebräische Wort für Atem, 
das auch den Wind und den Geist Gottes 
bezeichnet. Wo Atem ist, da bewegt sich 
etwas, da ist Leben. 
Beim Pfingstereignis spielt der belebende 
Atem auch eine große Rolle. Dabei ist die 
Ausgangslage damals eher trostlos: Die 
Jünger sitzen zusammen in ihrem Haus in 

Jerusalem und haben Angst. Jesus ist jetzt 
schon eine ganze Zeit lang verschwunden. 
Er ist zu seinem Vater im Himmel zurückge-
kehrt. Wie soll es denn jetzt weitergehen? 
Von der anfänglichen Freude darüber, dass 
Jesus den Tod überwunden hat, ist inzwi-
schen nur noch wenig zu spüren. Statt-
dessen Ratlosigkeit, Angst vor Verfolgung 
und vor der Zukunft und das Gefühl allein 
gelassen zu sein.

Da heißt es: „Und es geschah plötzlich 
ein Brausen vom Himmel wie von einem 
gewaltigen Wind und erfüllte das ganze 
Haus, in dem sie saßen. [ . . . ] Und sie 
wurden alle erfüllt von dem Heiligen 
Geist.“ Apostelgeschichte 2 

Pfingsten – Atem des Lebens



Von Herzen 
 Konfirmation

Wir feiern 2022 zwei Konfirmationsgot-
tesdienste mit den Familien und Gästen 
unserer Konfirmandinnen und Konfir-
manden:
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Abschied nehmen
 

Liebe Mitglieder der Thomasgemeinde,

das Stichwort „Bewegung“ hat für mich 
zur Zeit auch noch einen ganz anderen 
Klang. Nach fünf Jahren hier in der Tho-
masgemeinde Aulendorf ist es für uns an 
der Zeit, noch einmal aufzubrechen und 
uns in Bewegung zu setzen. Bei uns Pfarr-
personen gehört das ja zum Beruf und zur 
Berufung, dass wir in Bewegung bleiben 
und so auch ein Stück wanderndes Gottes-
volk in der Welt repräsentieren. Das bringt 
neuen Wind in das eigene Leben und auch 
in das Leben der Gemeinde. Und das ist ja 
ein Stück weit der Hintergrund solcher re-
gelmäßigen Wechsel im Pfarrdienst.

Auch wenn die Verabschiedung erst am 
24. Juli ansteht, möchte ich an dieser Stel-
le schon jetzt herzlichen Dank sagen für 
die gemeinsame Zeit mit Ihnen und Euch. 
Es waren großteils herausfordernde und 
spannende Jahre, die uns allen an so man-
chen Stellen einiges abverlangt haben.

Angefangen mit der großen Renovierung 
des Gemeindesaals, danach den Kirchen-
wahlen, mit so manchen Herausforderun-
gen im Kindergarten und natürlich der 
schwierigen Zeit der Corona Pandemie.

Spannend war für mich auch, Evangeli-
sche Kirche in Oberschwaben zu erleben, 
die an vielen Stellen doch etwas anders ist, 
als im württembergischen Kernland. Die 
Erfahrungen der Diaspora Situation und 

der besondere Akzent der Ökumene, waren 
für mich eine Bereicherung, die ich nicht 
missen möchte.

Und nun führt uns unser Weg von Ober-
schwaben, an den Rand der Schwäbischen 
Alb, nach Römerstein-Böhringen, im Deka-
nat Bad Urach/Münsingen. Dort werde ich 
im August meine vermutlich letzte aktive 
Pfarrstelle antreten.

Der Evangelischen Thomasgemeinde Au-
lendorf und allen Menschen hier wünsche 
ich immer wieder die Erfahrung und das 
Spüren von Gottes Atem, der seine Nähe 
und Kraft vermittelt, der Leben einhaucht 
und in Bewegung bringt.

Gott segne und bewahre Sie und Euch 
dazu.

  
Pfr. Jörg Weag

Gottes Atem, sein Geist erfüllt das ganze 
Haus und jeden einzelnen Menschen da-
rin. Er haucht ihnen neues Leben ein. Die 
gerade noch bleischweren Beine der Jün-
ger kommen in Bewegung. Ein ganz neues 
Feuer der Begeisterung zeigt sich in ihren 
Augen. Der Geist Gottes verwandelt sie. Er 
schafft aus Verzweiflung neuen Lebens-
mut und lässt die Jünger aus den eigenen 
vier Wänden in die Welt hinausgehen. 
Immer wenn wir das Pfingstfest feiern, 
werden wir daran erinnert: Der Heilige 
Geist ist der Atem Gottes, der uns begeis-

tern und beleben will. Er ist der frische 
Wind, der jeden Winkel unserer Häuser 
und uns alle ganz erfassen und mitneh-
men will. Er verwandelt Trägheit in Auf-
bruch und Verzagtheit in neuen Mut. Wen 
der Atem Gottes erfüllt, der bleibt davon 
nicht unberührt, das sehen wir an den 
Jüngern aus der Apostelgeschichte und 
das können wir auch heute noch erleben. 

Da wo Atem ist, da bewegt sich etwas, da 
ist Leben. In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen eine bewegte Pfingstzeit!  

Verabschiedung

Samstag, 14. Mai 2022
•  Marius Deuer 
•  Lea-Dina Dill
•  Eliana Gutmacher 
•  Andreas Knor
•  Justin Matiebe 
•  Oliver Scharf
•  Julia Stern 
•  Lina Zembrot
•  Annemarie Zweifel

Sonntag, 22. Mai 2022 – Rogate
•  Leonie Hofmann 
•  Rebecca Jäger
•  Maximilian Köhler 
•  Finja Ohlinger
•  Alice Pfeiffer 
•  Maria Steiger



Verabschiedung
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Nun ist es leider bald so weit. Wir müssen 
im Juli unseren Pfarrer Jörg Weag weiter-
ziehen lassen und Abschied nehmen. Auf 
die Schwäbische Alb hat es ihn und seine 
Frau Sabine gezogen. 

Jörg Weag wurde am 25. Juni 2017 in un-
serer Thomaskirchengemeinde eingesetzt. 
Wir sind dankbar, dass er unsere Gemein-
de in den vergangenen Jahren intensiv 
begleitet und mitgestaltet hat. Ich werde 
Jörg sehr vermissen, da wir in den vergan-
genen fünf Jahren sehr eng und vertrau-
ensvoll zusammengearbeitet haben und 
uns auf den anderen verlassen konnten. 

In dieser Zeit war Pfarrer Weag die ökume-
nische Verbundenheit mit der katholischen 
Kirchengemeinde immer sehr wichtig. Die 
Kindergartenarbeit hat er sehr unterstützt. 
Männerfreizeiten in den Allgäuer Alpen 
waren ein echtes „Highlight“. Die Aktion 

Sternefunkeln hat in den vergangenen 4 
Jahren in der Weihnachtszeit viele Kinder-
augen zum Leuchten gebracht. In seiner 
Zeit wurde auch die Abendmahlsfeier mit 
Einzelkelchen eingeführt. Eine schöne Er-
fahrung war sicher die Sanierung des Ge-
meindesaals. Es war immer unser gemein-
samer Wunsch, dass sich diese schönen 
„äußerlichen“ Räumlichkeiten mit „inne-
rem“ Gemeindeleben füllen. 

Die vergangenen Jahre waren nicht immer 
ganz einfach. Gerade die sehr einschnei-
denden Corona Auswirkungen haben auch 
uns oftmals an unsere Grenzen gebracht. 
Wir wollten immer eine einladende Ge-
meinde sein. Gemeinde als ein Ort der 
Beziehungen, der Beheimatung und auch 
der Orientierung. So hat es der Kirchenge-
meinderat einmal auf einer früheren Klau-
sur beschrieben. 

Lieber Jörg und liebe Sabine, herzlichen 
Dank für Eure Wegbegleitung in dieser he-
rausfordernden Zeit. Wir wünschen Euch 
Gesundheit, Zuversicht, Gottes Begleitung 
und Segen auf dem Weg, der vor Euch liegt. 

Guido Winkhardt – 1. Vorsitzender

Wir möchten gerne alle Gemeindemitglie-
der, Wegbegleiter, Freunde und Bekannte 
zu seiner Verabschiedung einladen. 

Am Sonntag, 24. Juli besteht die Möglich-
keit, sich auch persönlich von Jörg und 
Sabine Weag zu verabschieden.

Sonntag, 24. Juli 2022
14:00: Abschiedsgottesdienst  
im Kirchgarten oder bei Regen in der Kirche

15:00 – 17:00: Verabschiedungsfeier 
im Kirchgarten | Gemeindesaal

Verabschiedung

Verabschiedung von Pfarrer Jörg Weag 
 am 24. Juli 2022

Herzliche Einladung 
 

Gott helfe dir, Abschied zu nehmen von Aufgaben, die dich erfüllt haben.

Gott stärke dich für Herausforderungen, die vor dir liegen.

Gott lasse dich seine Nähe spüren.

So segne dich der barmherzige Gott,

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.
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Dornbusch e.V.Dornbusch e.V.

Die Gemeinschaft Dornbusch wird im 
kommenden Januar 30 Jahre alt. Das Mot-
to „Leben lernen durch Leben teilen“ hat 
sich auf unterschiedliche Weise durch all 
die Jahre gezogen. Es gab immer wieder 
Veränderungen, die geänderten Bedingun-
gen geschuldet waren. Die Wirklichkeit des 
Lebens erfordert Antworten, die in die Zu-
kunft weisen. So war es, als wir dann im 
Frühjahr 1994 den Verein „Dornbusch e.V. 
gegründet haben, weil einen rechtlichen 
Rahmen brauchten. Im März 1995 sind 
wir in den Dornbusch-Hof in Zollenreu-
te eingezogen und haben 1999 Stall und 
Scheune abgerissen und konnten 2001 
den Neubau mit Vereinsräumen bezie-
hen. 2015/2016 wurde dann die Struktur 
der Gemeinschaft verändert und heutigen 
Notwendigkeiten angepasst. 2018/2019 
ist das jetzige Angebot mit Auszeiten und 
Seminaren entstanden. Menschen sind in 
dieser Zeit gekommen, sind geblieben oder 
wieder gegangen. Mir tut es besonders 
leid, wenn ich dazu beigetragen und Men-
schen enttäuscht habe, was sicher so war. 

Es ist auch kein unerheblicher finanzieller 
Aufwand, der von den Vereinsmitgliedern 
und Freunden gestemmt wird. Über all die 
Jahre war es uns wichtig zu fragen, wie 
der Glaube an Gott dem Leben Stabilität, 
Weite und Tiefe geben kann und das durch 
Angebote auch zu unterstützen. Vielleicht 
erinnern sind manche an „Moment mal – 

Begegnung und Gottesdienst“. Wir verste-
hen uns als Teil der Gemeinde, auf keinen 
Fall als etwas Besonderes. Für all das bin 
ich persönlich und sind wir als Gemein-
schaft und Verein dankbar.

Jetzt geht es an das Kommende. Wir sind 
ökumenisch ausgerichtet und haben in der 
Gemeinschaft auch katholische Mitglieder. 
Das zeigt sich auch an den jetzt anstehen-
den Veränderungen. Seit längerer Zeit 
arbeiten wir schon daran und ich glaube, 
dass wir gute Spuren in die Zukunft legen 
konnten. Meine Frau geht im Herbst in den 
Ruhestand, ich bin es schon seit letztem 
Jahr. Solange es möglich ist, wollen wir 
einen „tätigen Ruhestand“ verbringen. Da-
für will ich allerdings die Verantwortung 
für die Gemeinschaft und den Verein in 
andere Hände legen. Im Spätherbst 2023 
wollen wir nach Aulendorf ziehen, wenn 
unser Haus bis dahin fertig ist.

Eine Entscheidung ist gefallen. Ab Sep-
tember 2022 wird eine katholische Pasto-
ralreferentin auf geringfügiger Basis im 
Dornbusch arbeiten, die eine Zusatzaus-
bildung in Logotherapie nach V. Frankl hat.

Die zweite Entscheidung braucht noch 
etwas „Reifungszeit“. Wir möchten unse-
re Wohnung im Dornbusch-Hof verkaufen 
und dafür gibt es mehrere Optionen. Im 
Idealfall kann sie der Verein kaufen, be-

Für das Vergangene: Danke.
Für das Kommende: Ja!
(Dag Hammerskjöld)

nötigt dafür aber Unterstützung in Form 
von zinslosen Darlehen. Die zweite Option 
ist die Bildung einer Eigentümergemein-
schaft, bei der mehrere Eigentümer Geld 
einbringen und über einen bestimmten 
Modus die Miete zurückfließt. Die drit-
te Möglichkeit ist der Kauf der Wohnung 
durch eine Privatperson und die Vermie-
tung an den Dornbusch e. V.

Wir suchen eine Familie, die bereit ist, 
in die Wohnung einzuziehen und einige 

Aufgaben für den Verein übernimmt, z.B. 
hausmeisterliche Tätigkeiten, die Verwal-
tung der Mitgliederdateien usw. 

Wenn sie also Interesse haben an der ei-
nen oder anderen Variante sprechen Sie 
mich gerne an.

Leben soll gelingen, dazu braucht es 
immer wieder Unterstützung.

Siegfried Hornung

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren 
der Evangelischen Thomaskirchengemeinde!

Nach nunmehr zwei Jahren Corona-Pau-
se können wir endlich wieder mit dem Se-
niorenkreis starten. Dazu möchten wir Sie 
ganz herzlich einladen!
Einmal im Monat bei Kaffee und Kuchen in 
geselliger Runde zusammen sein.
Bei einem kleinen Programm singen, sich 
unterhalten, Spiele spielen, Spaß haben, 

andere Themen, neue Men-
schen kennenlernen.

Testen Sie, ob Ihnen unser Angebot 
gefällt! Einmal im Monat ein bisschen 
Abwechslung in unserem Gemeindehaus 
ganz nach unserem Motto 
Zusammen ist man weniger allein…

Wir freuen uns auf ihren Besuch
das Team des Evangelischen Seniorenkreises

Seniorenkreis
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Seniorenkreis 
immer am 1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr

7. Juni – 5. Juli – 6. September
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Kindergarten

Neue Spieltürme im Außenspielbereich
Nach langer Bauzeit freuen sich die Kin-
der nun sehr, die neuen Spieltürme im 
Garten benutzen zu können. 

Unsere „Kleinen“ üben sich fleißig am 
Hochklettern ihres Spielgerätes, und ha-
ben Spaß daran, die Rutsche hinunter-

zusausen. Unsere „Großen“ 
gehen mutig über die 

wackelnde Hänge-
brücke ihres neu-

en Spielturmes 
und hangeln 
sich an den 
Turnstangen 
entlang. Dort 
wird eben-
so die ange-

brachte Rut-
sche mit großer 

Freude genutzt. 
Die neu angebrach-

ten Wipptiere bzw. Dop-
pel-Wippe werden ebenso ger-

ne bespielt.

Der Kindergarten öffnet sich wieder 
für die Eltern
Nachdem die Corona-Verordnung für 
Kindertagesstätten außer Kraft gesetzt 
wurde, freuen sich die Kinder und die Er-
zieherinnen sehr, dass die Eltern wieder 
in den Kindergarten eintreten dürfen. In 
den letzten zwei Jahren, war dies pan-
demiebedingt leider nicht möglich. Die 

Eltern mussten ihre Kinder an der Ein-
gangstüre verabschieden und sie dort 
einer Erzieherin übergeben.

Muttertagsfeier
Am Freitag, 7. Mai 2022 luden die Kin-
dergartenkinder ihre Mamis zu einer klei-
nen Muttertags Feier in den Garten des 
Kindergartens ein. Ganz aufgeregt war-
teten sie auf ihre Mamis, um ihnen ihr 
gelerntes Muttertags Lied freudestrah-
lend vorzusingen.

Danach präsentierten die Kinder ihr 
Muttertags Gedicht und übergaben an-
schließend voller Stolz ihr selbstgebas-
teltes Muttertags Geschenk. Es hat uns 
sehr gefreut, dass wir diese kleine Aktion 
mit den Müttern nach zwei Jahren Pause 
endlich wieder durchführen konnten!

Kneipp Fortbildung der Erzieherinnen 
– Kräuter in der Kita
Am Samstag, 7. Mai 2022 trafen sich die 
Erzieherinnen unseres Kindergartens mit 

Neues aus dem Thomas-Kindergarten
 

zwei weiteren Kneipp Kindertagesein-
richtungen aus Bad Waldsee im evange-
lischen Gemeindesaal zu einer gemein-
samen Fortbildung zum Thema: „Kräuter 
in der Kita“.

Mit Unterstützung einer Referentin des 
Kneipp-Bundes konnten wir unser Wis-
sen diesbezüglich erweitern. In unserem 
Garten wurden zuallererst verschiedene 
Kräuter gesammelt, welche anschließend 
zu Öl, Salben, heilenden Duftmischungen 

sowie einer wilden Wiesensuppe ver-
arbeitet wurden. Wir waren sehr über-
rascht, wie viele verschiedene Kräuter wir 
in unserem Garten haben. 

Die Fortbildung beinhaltete sehr viel 
praktische Anregungen, welche sich im 
Kindergarten gut mit den Kindern um-
setzen lassen. Nach einem mit vielen An-
regungen und Informationen gefüllten 
Fortbildungstag, starteten wir wohlver-
dient ins Wochenende.
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Kindergarten

Bild des Erzieherinnen-Teams auf der Fortbildung am 7. Mai 2022
vlnr: Christina Lauer, Regina Schrempp, Anna Luft, Dorina Broede, Elena Lauer
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Besuchsdienst in Not! Neue Mesnerin 

Wir freuen uns, dass Frau Isabella Ratz 
nun unser Mesner-Team verstärkt und ge-
meinsam mit Herrn Georg Wagner diese 
wichtige Aufgabe in unserer Thomasge-
meinde übernimmt.
Wir wünschen ihr für Ihren Dienst alles 
Gute und Gottes Segen!

Damit wird Frau Karin Schmager ihre bis-
herigen Aufgaben im Blick auf die Gottes-
dienste reduzieren und nur noch vertre-
tungsweise den Mesnerdienst übernehmen. 

Ganz herzlichen Dank an Karin Schmager 
für die vielen Jahre, die sie an den Sonnta-
gen so treu und zuverlässig diesen Dienst 
übernommen hat! 

Im Blick auf die Nutzung des Gemeinde-
saals bleibt sie aber weiterhin Ansprech-
partnerin und bleibt uns auch weiter als 
Kirchenpflegerin erhalten.

Pfarrer Jörg Weag

MESNER-TEAM Besuchsdienst in Not! 
 Wir brauchen dringend Verstärkung

Ist ein Besuch unserer älteren Gemeinde-
glieder noch zeitgemäß? Dazu gibt es si-
cher verschiedene Ansichten!

Nach vielen Jahren Besuchsdienst, kön-
nen wir guten Gewissens behaupten:
„Die meisten Senioren, vor allem alleinste-
hende, sind für eine persönliche Gratula-
tion am Geburtstag offen und freuen sich 
sehr darüber!“

Leider wurde der Besuchsdienst der Kir-
chengemeinden durch die Corona-Pande-
mie völlig ausgebremst. Nachdem nun die 
Besuche und persönlichen Kontakte gelo-
ckert wurden, möchten wir den Besuchs-
dienst wieder aufleben lassen! Nach die-

ser langen Durststrecke sind wir nur noch 
zu zweit übriggeblieben. Die anderen sind 
aufgrund ihres hohen Alters oder aus ge-
sundheitlichen Gründen ausgeschieden. 
Wir beiden sind mit den Besuchen über-
fordert, da es immer mehr Jubilare gibt.

Deshalb appellieren wir an alle Männer 
und Frauen, die ein bisschen Zeit haben, 
um Geburtstagsjubilaren eine Freude zu 
bereiten, sich ein Herz zu fassen und es 
einfach mal zu versuchen! 

Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, 
wenn Sie Interesse haben!
Tel. 07525 2660

Wir würden uns freuen, 
wenn wir die Besuche wie-
der auf mehrere Schultern 
verteilen könnten! Und un-
sere Erfahrung hat gezeigt, 
dass man aus jedem die-
ser anregenden Gespräche 
selbst etwas mitnimmt!

Trautel Cleß und Ute Herzig
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Sozialladen

Verabschiedung und Ehrung 
von Frau Trautel Cleß 
  bei der Jahreshauptversammlung des  

„Ökumenischen Sozialladens Aulendorf“

Am 22. April 2022 konnte der Verein „öku-
menischer Sozialladen Aulendorf“ nach 
langer Corona-Pause seine JHV endlich 
wieder in Präsenz im evangelischen Ge-
meindehaus abhalten. 

Neben der turnusmäßigen Neuwahl des 
Vorstandes war der wichtigste Tagesord-
nungspunkt die Verabschiedung von Trau-
tel Cleß, die ihren Posten als 2. Vorsitzende 
des Vereins nach 23jähriger Tätigkeit aus 
Altersgründen abgab. Wie die 1. Vereins-
vorsitzende, Jutta Sittkus, ausführte, war 
Frau Cleß nicht nur Gründungsmitglied. 
Auf ihre Initiative konnte sich in Aulendorf 
im Dezember 2020 überhaupt ein Laden 
etablieren, in dem fair gehandelte Eine-

Welt-Waren verkauft werden. Die ersten 
Vorbereitungstreffen und konzeptuellen 
Überlegungen fanden 1998 statt, mit vie-
len langen abendlichen Gesprächstreffen. 

Im Jahr 1999 wurde dann der Verein ge-
gründet und Trautel Cleß zu dessen 2. 
Vorsitzenden gewählt. Sie hat dieses Amt 
23 Jahre lang ausgefüllt und immer ein 
offenes Ohr für alle Vorstandsmitglieder 
und MitarbeiterInnen des Ladens gehabt. 
Sie war die wahre „Mutter des Sozialla-
dens“ wie Jutta Sitttkus sie in ihrer Rede 
zum 10. Ladenjubiläum genannt hatte. 
Von den Ladenmitarbeiterinnen hatte sie 
sich schon mit einem gemütlichen Abend 
im vergangenen Dezember verabschiedet, 
an dem sie die Entstehungsgeschichte des 
Sozialladens noch einmal Revue passieren 
ließ. Auch die einzelnen Mitarbeiterinnen 
erzählten dabei, wann und wie sie zum So-
zialladen gekommen waren, so ergab sich 
daraus ein Gesamtbild des Ladenprojekts 
von den Anfängen bis in die Gegenwart. 

An diesem Abend erhielt Frau Cleß als Ab-
schiedsgeschenk zwei Konzertkarten, die 
sie inzwischen eingelöst hat. Sie selbst 
übergab der Kassenwartin Annette Schit-
tenhelm-Gauß zum Abschied einen Geld-
betrag für den Sozialladen zum Kauf von 
zwei Anteilsscheinen der Ökumenischen Trautel Cleß und Jutta Sittkus  
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Kreditgenossenschaft Oikocredit. Bei der 
Jahreshauptversammlung erhielt sie nun 
eine von Herrn Pfarrer i. R. Gebhardt Gauß 
gestaltete Urkunde mit der Ernennung zur 
Ehrenvorsitzenden! 

Alle Vorstandskolleginnen und Vereins-
mitglieder dankten ihr für ihr jahrelanges 
treues Engagement für den Sozialladen 
und den Fairen Handel. Sie versprach übri-
gens, bei Bedarf noch den einen oder an-
deren Ladendienst zu übernehmen. Auch 
dafür ein herzliches Dankeschön!

Bei der anschließenden Vorstandswahl 
wurde Jutta Sittkus wieder zur 1. Vorsit-
zenden gewählt, Eva Hohmann wurde 2. 
Vorsitzende, Annette Schittenhelm-Gauß 
wurde als Kassenwartin und Christa Ma-

gauer als Schriftführerin bestätigt. Als 
Beisitzerinnen gewählt wurden Heidi de 
Groot, Marianne Mühleck-Elsäßer und 
Dietlind Zigelli, die gleichzeitig Vertreterin 
der Ev. Thomaskirchengemeinde im Verein 
ist.

Für das Sozialladen-Team: 
Christa Magauer

Sozialladen

Hinten vlnr: Dietlind Zigelli, Heidi de Groot, Annette Schittenhelm-Gauß,
Vorne vlnr: Jutta Sittkus, Christa Magauer, Eva Hohmann; Es fehlt Marianne Mühleck-Elsäßer
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Kasualien

Taufen

Wenn etwas uns
fortgenommen wird
womit wir tief
und wunderbar
zusammenhängen
so ist viel
von uns selber
mit fortgenommen.

Gott aber will
dass wir uns
wiederfinden
reicher um alles
Verlorene
und vermehrt um
jenen
unendlichen
Schmerz.

Bestattungen

Rainer Maria Rilke

Mahnwache für den Frieden

Die Nachrichten über den Krieg in der Uk-
raine machen uns alle sehr betroffen. 
Die Bilder von Panzern und Raketen, von 
Zerstörung und Tod erschrecken uns zu-
tiefst. Krieg ist niemals eine Lösung. Krieg 
tötet Menschen und hinterlässt Verletz-
te und Traumatisierte. Er sorgt für Hass, 
Trauer und Verzweiflung. Krieg treibt 
Menschen in die Flucht.

Seit Beginn des Krieges im Februar gibt 
es die „Mahnwache für den Frieden“, 
die im wöchentlichen Wechsel zur Veran-
staltungsreihe „Kundgebung gegen den 
Krieg“ im Schlossinnenhof zusammen-
kommt. Der Organisator für die „Mahn-
wache für den Frieden“ ist der BUND mit 
Unterstützung von Mitgliedern aus der 
katholischen und evangelischen Kirchen-
gemeinde in Aulendorf.

Bei der „Mahnwache für den Frieden“ 
werden in der Form einer Andacht Gebe-
te, Fürbitten und kurze Redebeiträge ge-
sprochen und es findet eine musikalische 
Umrahmung statt. Alle Teilnehmenden 

sind eingeladen, eine Kerze als Zeichen 
des Friedens mitzubringen.

Die Planungen für die Veranstaltungsreihe 
gehen zurzeit bis zu den Sommerferien.
Die Termine für die „Mahnwache für 
den Frieden“ finden Sie auf der Home-
page und im Schaukasten der Thomaskir-
chengemeinde und i der aktuellen Presse.

Die voraussichtlichen Termine im 
Schossinnenhof Aulendorf sind:
immer um 19 Uhr
12.06.2022
26.06.2022
10.07.2022
24.07.2022

Ökumenische Mahnwache für den Frieden



Geburtstage

Geburtstage  
 in unserer Gemeinde

Geburtstage
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Die Geburtstage werden in der Online-Ausgabe nicht abgebildet.
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EOT

Nach zwei Jahren pandemiebedingter 
Pause kann in diesem Jahr der Evange-
lische Oberschwabentag endlich wieder 
stattfinden. Die alte Tradition wird ge-
wahrt: Wir feiern ihn an Christi Himmel-
fahrt, dem 26. Mai 2022, auf der Dobel-
mühle bei Aulendorf.

Das Vorbereitungsteam heißt alle Be-
sucher mit der Jahreslosung „WILLKOM-
MEN“, denn Jesus Christus spricht: „Wer 
zu mir kommt, den werde ich nicht ab-
weisen“ (Joh 6,37)

Im Festgottesdienst um 10 Uhr im gro-
ßen Zirkuszelt, wird der Biberacher Dekan 
Matthias Krack zu dieser Jahreslosung 
predigen.

Musikalisch wird der Gottesdienst von 
Bläsern aus den Bezirken Biberach und 
Ravensburg begleitet. Nach einem ge-
meinsamen Beginn wird parallel zum 
Gottesdienst ein Kindergottesdienst mit 
Pfarrerin Gertrud Hornung, sowie ein Ju-
gendgottesdienst mit Georg Götze vom 
ejw Biberach angeboten.

Da es während der Planungsphase für 
diesen Tag noch einige Unwägbarkeiten 
bezüglich der an Himmelfahrt geltenden 
Bestimmungen zur Corona-Lage gab, ist 
in diesem Jahr einiges anders organisiert, 
als in den vergangenen Jahren.

Landesbischof i.R. Dr. Gerhard Maier wird 
auch in diesem Jahr sein Bibelgespräch 
zur Jahreslosung anbieten, die gewohn-
ten Gesprächskreise und Workshops wer-
den aber nicht stattfinden.

Dafür gibt es auf der großen Zeltwiese 
neu einen Stationenweg. Gruppen zu je 
15 Personen besuchen für jeweils15 Mi-
nuten die einzelen Stationen, welche sich 
alle in irgendeiner Form mit dem Motto 
des Tages „WILLKOMMEN“ befassen. Es 
geht dabei um die ökumenische Migra-
tionsarbeit von Caritas und Diakonie; den 
Dornahof, eine diakonische Einrichtung 
für Menschen in Wohnungsnot; Inklu-
sion und Realität als Rollstuhlfahrer; das 
Auszeitangebot für Suchende auf dem 
Dornbusch-Hof; und die Arbeit des Gu-
sav-Adolf-Werks.

Außerdem gibt es auf dem großen Ge-
lände der Dobelmühle wieder etliche 
interessante Infostände, sowie ein um-
fangreiches Familienprogramm. Auch der 
Hochseilgarten wird, gegen eine Gebühr, 
geöffnet sein.

Der Tag endet mit Segensworten von 
Pfarrerin Silke Kuczera und Pfarrer Georg 
A. Maile im Zirkuszelt. Das ausführliche 
Programm ist den Faltblättern zu ent-
nehmen, die in allen Kirchengemeinden 
ausliegen.

EOT

WILLKOMMEN zum EOT
 

Info: Pfarrer Georg A. Maile •  88427 Bad Schussenried • Tel. 07583 2463 • E-Mail: Georg.Maile@elkw.de • www.dobelmuehle.de

Impulse
Gespräche
Kinder- und Jugendprogramm

Impulse
Gespräche
Kinder- und Jugendprogramm

Festgottesdienst
mit Dekan Matthias Krack, Biberach

 

Dobelmühle Aulendorf

Evangelischer
berschwabentag 2022

Christi Himmelfahrt 26. Mai, 10 bis 16 Uhr

oberschwabentag.de

WILLKOMMEN
Jesus Christus spricht: 
    „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.” 

(Johannes 6, 37)



Gottesdienste
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23 

Gottesdienste

Veränderung bei Gottesdiensten  
in den Sommerferien und  
möglicherweise darüber hinaus!

In diesem Jahr wird es in den Sommerferien andere Gottesdienstzeiten geben. 
Die Kirchengemeinden der vier Distriktgemeinden Altshausen, Aulendorf, Bad 
Buchau und Bad Schussenried haben beschlossen, in den Sommerferien soge-
nannte Doppeldienste einzuführen:

Ein Pfarrer/eine Pfarrerin oder ein Prädikant/eine Prädikantin hält jeweils am 
Sonntag zwei Gottesdienste nacheinander. Für uns bedeutet dies, dass diesel-
be Person zuerst um 9.00 Uhr in Altshausen und anschließend um 10.30 Uhr 
bei uns in der Thomaskirche Gottesdienst feiern wird. Da man ja weitgehendst 
denselben Gottesdienst erleben kann, liegt darin auch die Chance, sich die Got-
tesdienstzeit auszuwählen und dann den entsprechenden Gottesdienst in Alts-
hausen oder Aulendorf zu besuchen. 

Offen ist derzeit noch die Frage, ob diese Regelung, mit kleinen Ergänzungen, 
vielleicht auch über die Sommerferien hinaus verlängert wird. 

Durch Kürzung der Pfarrstelle in Bad Buchau auf 50% und zusätzlichen Vakatu-
ren auf den Pfarrstellen im Distrikt, wird in nächster Zeit ein Engpass entstehen. 
Die Kirchengemeinderäte der Distriktgemeinde werden sich darüber abstimmen 
und voraussichtlich noch vor den Sommerferien entscheiden. In jedem Fall bleibt 
die Gottesdienstversorgung in den einzelnen Gemeinden gesichert. 

In Gottesdiensten und öffentlichen Veranstaltungen 
in den Innenräumen der Thomaskirchengemeinde 
gibt es seit 27.04.2022 keine Maskenpflicht mehr und 
keine Pflicht für einen Mindestabstand. Wer trotzdem 
Maske tragen möchte kann dies natürlich gerne tun.

Pfingstsonntag 5. Juni 
10.00 Uhr  Kinderkirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit  

Pfarrer Jörg Weag
 
Pfingstmontag 6. Juni  
11.00 Uhr  Ökumenischer Gottes-

dienst im Park
  mit Pfr. P. Anantham 

Antony, Pfr. Jörg Weag 
  und Mitgliedern des ÖAK
  Musik: Stadtkapelle 

Aulendorf und Dietlind 
Zigelli; bei schlechtem 
Wetter in St. Martin

 
Sonntag 12. Juni – Trinitatis
10.00 Uhr  Kinderkirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst und Feier 

des Abendmahls
 mit Pfarrer Jörg Weag
 
Sonntag 19. Juni – 1. n. Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Diakon 

Jörg Wiedmayer + Team 
aus dem Hauskreis 

  Musik: Debora Ahnert 
und Band 

 
Freitag 24. Juni 2022
19.00 Uhr   YOUGO Jugendgottes-

dienst im Gemeindesaal

Sonntag 26. Juni – 2. n. Trinitatis 
10.00 Uhr   Kinderkirche und  

TEENY-Kirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Diakon 

Siegfried Hornung
  Orgel: Katharina Bauer

Sonntag 3. Juli – 3. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Kinderkirche 
10.00 Uhr    Gottesdienst mit Prädi-

kant Dr. Ralf Laichinger
 Orgel: Katharina Bauer
 
Sonntag 10. Juli – 4. n.Trinitatis
10.00 Uhr  Kinderkirche 
10.00 Uhr    Gottesdienst Gottesdienst 

und Feier des Abendmals 
mit Diakon Siegfried Hor-
nung; Musik: Kirchenchor

 
Sonntag 17. Juli – 5. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Kinderkirche 
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer 

Jörg Weag 
Orgel: Katharina Bauer

Freitag 22. Juli 2022
10.00 Uhr  Kinderkirche 
19.00 Uhr   YOUGO Jugendgottes-

dienst im Gemeindesaal
 
Sonntag 24. Juli – 6. n. Trinitatis
10.00 Uhr   Kinderkirche und  

TEENY-Kirche 
14.00 Uhr  Abschiedsgottesdienst 

für Pfarrer Jörg Weag, im 
Anschluss an den Gottes-
dienst Verabschiedungs-
feier im Kirchgarten oder 
Gemeindesaal

In den SOMMERFERIEN Beginn der 
Doppeldienste im Distrikt

Sonntag 31. Juli – 7. n. Trinitatis
09:00 Uhr  DOPPELDIENST
in Altshausen
10:30 Uhr Gottesdienst mit  
in Aulendorf Prädikant Dr. Herbst
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Gottesdienste

August 2022

Sonntag 7. August – 8. n.Trinitatis
09:00 Uhr  DOPPELDIENST
in Altshausen
10:30 Uhr Gottesdienst mit  
in Aulendorf Pfarrerin Margit Bleher

Sonntag 14. August – 9. n. Trinitatis
09:00 Uhr  DOPPELDIENST
in Altshausen
10:30 Uhr Gottesdienst und Feier des 
in Aulendorf  Abendmahls mit Pfarrer 

Georg Maile 

Sonntag 21. August – 10. n. Trinitatis
09:00 Uhr  DOPPELDIENST
in Altshausen
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
in Aulendorf  Prädikant Ernst Ulrich 

Schmitz
 Alternativ:
  Ökumenischer Gottes-

dienst zum Schlossfest 
  in der kath. Kirche  

St. Martin

Sonntag 28. August – 11. n. Trinitatis
09:00 Uhr  DOPPELDIENST
in Altshausen
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
in Aulendorf Thomas Ahnert 

September 2022 

Sonntag 4. September – 12. n. Trinitatis
09:00 Uhr  DOPPELDIENST
in Altshausen
10:30 Uhr Gottesdienst mit 
in Aulendorf Pfr. Markus Lutz

Sonntag 11. September – 13. n.Trinitatis
10.30 Uhr MÜHLE LIVE auf der Dobelmühle
Dobelmühle
Kein GoDi i.d.  Wir bieten einen Fahrdienst an 
Thomaskirche Tel. Gemeindebüro 07525 2660

Sonntag 18. September – 14. n. Trinitatis
 Gottesdienst mit N.N.
Erste Kinderkirche nach den Sommerferien

Freitag 24. September 2022
19.00 Uhr   YOUGO Jugendgottesdienst im 

Gemeindesaal

Sonntag 25. September – 15. n. Trinitatis
 Gottesdienst mit N.N. 
 Kinderkirche
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Herzliche Einladung zum 

an alle Jugendlichen und Interessierten

TERMINE – immer um 19 Uhr
 20. Mai 2022
 24. Juni 2022  

YOUGO ÖKUMENISCH bei gutem Wetter Open Air im Park
 30. September 2022

 31. Oktober 2022 
Church Night Reformation – hell wach evangelisch 

 25. November 2022
 16. Dezember 2022

YOUGO



CoWorkers
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Im Internet finden Sie weitere Informationen über unsere Kirchengemeinde 
auf unserer Homepage: kirche-aulendorf.de

Redaktionsschluss Gemeindebrief:  
HERBST - Oktober | November  2022
Donnerstag, 8. September 2022
Bitte alle Beiträge und Termine senden an: pfarramt.aulendorf@elkw.de

Erntedankfest 
Sonntag, 2. Oktober 2022 

voraussichtlich um
09.00 Uhr in Altshausen
10.30 Uhr in Aulendorf 

Jannis unterstützt als Freiwilliger eine Partnerorganisation in Ecu-
ador, Quito. Sei haben es sich zur Aufgabe gemacht, andere Chris-
ten in ihrem Glaubensleben zu ermutigen und der Gesellschaft zu 
dienen. Jannis hilft insbesondere in einem sozialen Projekt mit, das 
Menschen in schwierigen Situationen begleitet.

"Neue Kulturen und Länder faszinieren mich 
schon lange. Das kommt auch durch meine 
Prägung als Missionarskind - meine Eltern 
waren Coworkers Fachkräfte in Tansania. 
Nach meinem Schulabschluss wollte ich 
Gott ein Jahr lang im Ausland dienen und 
darf das machen, indem ich die Partneror-
ganisation von Coworkers in Quito, Ecuador, 
unterstütze. Sie haben die Vision, Christen 
in ihrem Auftrag zu unterstützen und auch 
eine große soziale Arbeit mit verschiedenen 
Projekten in den Brennpunkten von Quito 
unter Kindern und Jugendlichen. Dort werde 
ich dann mithelfen, und freue mich Gottes 
Liebe weiterzugeben und im Glauben und 
der Persönlichkeit wachsen zu können." 

Liebe Mitglieder der Thomas-
kirchengemeinde
 "Jetzt bin ich schon fast 8 Mo-
nate in Ecuador! Die Zeit ver-
fliegt echt!
Und ich will euch kurz erzählen 
was ich zurzeit hier so mache. 
Ich bin mittlerweile in einem 
Projekt das eine Nachmit-
tagsbetreuung für Kinder aus 

schweren Verhältnissen anbietet. Dort be-
kommen sie u.a. etwas Unterricht in Sprache 
und Mathe, um einige Lücken zu schließen 

und es gibt auch psychologische Betreuung 
in Form von Angeboten mehrer Psycho-
logiestudenten. Zudem sollen den Kindern 
Werte, die Bibel und die Liebe Gottes nahe-
gebracht werden, wobei ich helfen darf bei 
einer Stunde "Werteunterricht" pro Woche. 
Sonst helfe ich administrativ, ich bereite 
Snacks zu und teile sie aus und kann auch 
einfach mit den Kindern spielen. Auf dem 
Bild spielen wir gerade Basketball. 
Ich wohne in einer sehr netten Gastfamilie 
hier in Quito und bin Gott dankbar für all die 
Erfahrungen, die ich schon machen durfte. 
Im Januar war ich einen Monat im Amazo-
nasgebiet in einer Gemeinde, was auch sehr 
interessant war. Falls ihr euch für mehr De-
tails interessiert, könnt ihr mir gerne an jan-
nis.ahnert@web.de schreiben und ich kann 
euch auch gerne zu meiner Rundbriefliste 
hinzufügen."
 
Liebe Grüße & Gottes Segen aus Quito, 
Jannis 

CoWorkers

Bankverbindung
Name: Christliche Fachkräfte International
Bank: Evangelische Bank e.G.
IBAN: DE57 5206 0410 0100 4159 01 
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: Freiwillige Jannis Ahnert
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Regelmäßige  
Veranstaltungen 

Spendenkonto 
Raiba Aulendorf | IBAN: DE78 6006 9303 0040 9150 00 | BIC: GENODES1RBS
Sie erhalten eine Spendenbestätigung

HAUSKREISE 
Dienstag 20 Uhr
Kontakt: J. Wiedmayer, Tel. 07525-911767
joerg.wiedmayer@dobelmuehle.de

Mittwoch 20 Uhr
Kontakt:  A. Binder, Tel. 07525-331
albrecht@binderas.de

Mittwoch 20 Uhr
Kontakt: S. Winkhardt, Tel. 07525-911478 
sabine.winkhardt@t-online.de 

KINDERKIRCHE
von 3 – 9 Jahre · 10.00 Uhr
jeden Sonntag außer in den Ferien
im Gemeindesaal
endet zeitgleich mit dem Gottesdienst

TEENY-KIRCHE
ab 5. Klasse bis Konfirmandenalter
Sonntag · 10.00 Uhr einmal pro Monat
Jugendraum über dem Kindergarten

YOU-GO JUGENDGOTTESDIENST
Jugendliche und Interessierte
Thomaskirche 
Freitag, 19.00 Uhr einmal pro Monat
Termine werden bekannt gegeben

MUSIK
Donnerstag 
19.00 Uhr Posaunenchor
jede Woche in Bad Schussenried
18.00 Uhr Thomasblockflöten
20.00 Uhr Kirchenchor

JUNGSCHAR
Montag · 17.00 – 18.30 Uhr 
außer in den Ferien
Jugendraum über dem Kindergarten

JUGENDKREIS
Mittwoch · 19.00 Uhr 
außer in den Ferien
auf der Dobelmühle

SONRISE – TEILNAHME AB 5. KLASSE 
Freitag · 17.00 – 19.00 Uhr 
außer in den Ferien
Jugendraum über dem Kindergarten

Herzliche Einladung! 
Wenn Sie teilnehmen oder nähere Infor-
mationen darüber möchten, melden Sie sich 
bitte bei der dabei angegebenen Kontaktper-
son oder im Pfarramt 07525 2660.


